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7. Wahlperiode 

19. 08. 75 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Wohlrabe, Straßmeir, Schulte (Schwäbisch Gmünd), Frau Berger 
(Berlin), Kunz (Berlin), Frau Pieser, Müller (Berlin) und der Fraktion der CDU/CSU 

betr. Luftverkehr von und nach Berlin (West) 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie beurteilt die Bundesregierung die Tatsache, daß die 
Entwicklung der Fluggastzahlen im Berliner Flugverkehr 
aufgrund erhöhter Flugpreise und reduzierter Flüge so stark 
zurückgegangen ist, daß heute der Stand an beförderten 
Passagieren dem von 1966 gleicht? 

2. Sieht die Bundesregierung in dieser für den Berlin-Flugver- 
kehr bedenklichen Entwicklung einen Grund, ihre Subven- 
tionspolitik zu überprüfen? 

3. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß der Luftver- 
kehr von und nach Berlin (West) nicht ausschließlich wirt- 
schaftlicher Automatik überlassen werden kann? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, die Subventionen für den 
Einzelflugschein zu erhöhen? 

5. Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung zu er- 
greifen, damit der einzig unkontrollierte Zugang nach Ber- 
lin (West) nicht aus finanziellen Gründen gefährdet wird? 

6. Hat die Bundesregierung die bereits vor längerer Zeit von 
den Alliierten erbetenen Angaben über die Kosten- und 
Ertragsstruktur der im Berliner Flugverkehr beteiligten 
Fluggesellschaften in der Zwischenzeit erhalten? 

a) Wird bei diesen Angaben vom Grundsatz der Wirtschaft- 
lichkeit ausgegangen? 

b) Rechtfertigen diese Angaben eine erneute Erhöhung der 
Flugpreise im Berlin-Verkehr? 

7. Was gedenkt die Bundesregierung darüber hinaus zu tun, 
um 

a) die in den vergangenen Monaten aufgetretenen Störun- 
gen und Verletzungen der Berliner Luftkorridore durch 
Beinah-Zusammenstöße zwischen Linienmaschinen und 
sowjetischen Militärmaschinen abzuwenden? 

b) Ist die Bundesregierung diesbezüglich bei den drei west- 
lichen Schutzniächten vorstellig geworden, und hat sich 
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die ständige Bonner Vierergruppe mit diesen Vorfällen 
befaßt? 


Bonn, den 19. August 1975 


Wohlrabe 

Straßmeir 

Schulte (Schwäbisch Gmünd) 
Frau Berger (Berlin) 

Kunz (Berlin) 

Frau Pieser 
Müller (Berlin) 

Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Seit 1974 hält der Rückgang an Fluggästen im Berliner Flug- 
verkehr stärker als auf vergleichbaren anderen Flugstrecken 
an: 260 000 Flugpassagiere, d. h. 14,2 v. H., wurden im ersten 
Halbjahr 1975 weniger befördert als in demselben Zeitraum des 
Vorjahres. Der Grund für die rückläufige Entwicklung im Flug- 
gastaufkommen liegt in den wiederholten Erhöhungen der Flug- 
preise und der erheblichen Reduzierung der Anzahl der Flüge. 
Deshalb müssen Überlegungen angestellt werden, wie der Flug- 
verkehr als einzige freie Verbindung der Stadt zum übrigen 
Teil der Bundesrepublik Deutschland in ausreichendem Maße 
und zu erschwinglichen Preisen gesichert werden kann. 
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